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SScchhiirrmmhheerrrr::
Polizeipräsident Köln Klaus Steffenhagen

EEhhrreennvvoorrssiittzzeennddee::
PD a.D. Jürgen Haase
EPHK a. D Walter Prinz

GGeesscchhääffttssffüühhrreennddeerr  VVoorrssttaanndd::
1. Vors. PD Peter Römers
2. Vors. EPHK Jörg Jansen
Kassierer EPHK Reinhard Schüttler

VVeerreeiinnssaannsscchhrriifftt // GGeesscchhääffttsssstteellllee::
Geschäftsführerin POK´in Petra Nentwich
Polizeipräsidium Köln
Walter-Pauli-Ring 2-4, 51103 Köln 
Telefon 2 29 / 20 85 · Telefax 2 29 / 37 32
E-Mail: info@psv-koeln.de
Internet: www.psv-koeln.de
Sparkasse KölnBonn, Kto.-Nr. 1457 22 18
(BLZ 370 501 98)

PPrreesssseewwaarrtt::
RI z. A. Claus-Dennis Lange (V.i.S.d.P)
Polizeipräsidium Köln
Walter-Pauli-Ring 2-4, 51103 Köln 
Telefon 02 21 / 229 - 38 15
E-Mail: claus-dennis.lange@polizei.nrw.de

AAnnzzeeiiggeennwweerrbbuunngg::
Polizei-Sport-Werbung L. Gäde,
Aachener Straße 522, 50933 Köln,
Telefon 02 21 / 49 68 38

Mauer, Sterrenhofweg 2, 50858 Köln
Telefon 48 85 28

DDrruucckk::
Schäfer & Schott GmbH,
August-Euler-Straße 5, 50259 Pulheim
Tel. 0 22 38 / 4 68 00-0, Fax 0 22 38 / 4 68 00-20
info@schaefer-schott.de
www.schaefer-schott.de

Artikel, die unter dem Namen des Verfassers oder
seinem Zeichen veröffentlicht werden, stellen nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion dar.

NNaacchhddrruucckkee::  – auch auszugsweise – sowie die 
Herstellung von fotografischen Vervielfälti-
gungen, Mikrofilmen u. a. sind nur mit aus-
drücklicher Genehmigung der Redaktion unter 
genauer Quellenangabe gestattet. Die Benutzung
von Anschriften zu Werbezwecken ist untersagt 
und wird als Verstoß gegen die gesetzlichen
Bestimmungen über unlauteren Wettbewerb 
(Gesetz vom 7. 6. 1909) bzw. als Verletzung des
Urheberrechts (Gesetz vom 16. 6. 1909) straf-
rechtlich verfolgt. Auch ist die Benutzung von
Ausschnitten zur Anzeigenwerbung untersagt.

Heizung  *  Sanitär * Lüftung * Klima
Kundendienst * Wartung

Instandsetzung * Erneuerung
Badrenovierung  mit Service 

"Alles aus einer Hand"
24 – Stunden – Notdienst

Hermann-Heinrich-Gossen-Str. 4  50858 Köln
Tel.  02234-92160, Fax 02234-921699, 
E-Mail: info@luetzenkirchen-koeln.de

Zülpicher Str. 7
50674 Köln
Tel.: 02 21- 24 88 52

E-Mail:
info@restaurant-borsalino.de
Internet:
www.restaurant-
borsalino.de

Öffnungszeiten:
So.-Do. 8.00-1:00
Fr.-Sa. 8.00-3.00
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Max-Planck-Str. 19 · 50858 Köln
Tel.: (02 21) 49 20 49 20
Fax: (02 21) 49 20 49 11
Mobil: (01 63) 4 79 45 20
www.rhein-alarm.de
info@rhein-alarm.de

Gesellschaft für innovative
Sicherheitstechnik mbH

Neu ab 01.02.2009:

Abschleppen, Pannenhilfe, Bergen zu jeder Zeit, fachlicher Service bei
Straßendienst im

Auftrag des ADAC
01 80 2 22 22 22

Internet: www.marcelreidt.de
Köln (02 21) 21 09 44

Wir fahren für Sie rund um die Uhr –
wenn Sie möchten im geschlossenen Abschleppwagen.



PSV 03/2009 3

PO
LI

Z
E

IS
PORTVEREIN

192
2

E
.V.*KÖLN* Polizeisportverein

Köln, 09.03.09

EEiinnllaadduunngg
zzuurr  

oorrddeennttlliicchheenn  MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg
ddeess  

PPSSVV  KKööllnn  11992222  ee..VV..

am Montag, dem 27.04.2009, 19.00 Uhr
im Sportheim des Polizei-SV in Köln Weidenpesch, 
Bezirkssportanlage Scheibenstraße

TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Jahresberichte der Abteilungen (liegen der Versammlung vor)
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl eines Kassenprüfers
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes

Anträge (Punkt 8) bitte ich bis zum 09.04.09 an die Geschäftsstelle zu senden.

Mit sportlichen Grüßen
gez.

Peter Römers, (1. Vorsitzender)
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FRUCHTHANSA GMBH
Urfelder Str. 65 • 50389 Wesseling

Telefon 0 22 36/ 9 29 10 • Telefax 0 22 36/ 9 29 14 49
Internet: http//www.fruchthansa.de

HHaauussvveerrwwaallttuunngg
iisstt  VVeerrttrraauueennssssaacchhee!!

DDiippll..--KKffmm..  HH..--RR..  SSeehheerr
Immobilien- und 
Verwaltungsgesellschaft mbH

AAmm  HHooff  44  ··  5500885588  KKööllnn
TTeelleeffoonn  0022 2211// 5500 6600 8888--00
TTeelleeffaaxx  0022 2211// 5500 6600 8888--2200

Unter diesem Gesichtspunkt
übernehmen wir zu Ihrer
vollen Entlastung sämtliche
Arten von Hausverwaltungen.
Auch bei einem An- und
Verkauf von Immobilien und 
allen Versicherungsfragen
stehen wir gerne zur
Verfügung.

Getränke Sürth
Grüner Weg 57- 59 · 50999 Köln-Sürth

Tel.: 0 22 36 / 96 79 16 · Fax: 0 22 36 / 96 79 18
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Badminton-Abteilung

Nachdem in der letzten Saison unsere 1.
Mannschaft den Aufstieg mit Bravour
bestanden und die 2. den Klassenerhalt
geschafft hat, starten wir wieder mit bei-
den Mannschaften motiviert in die neue
Saison.

Da Luis leider noch nicht wieder richtig
gesund ist, verstärkt Jürgen die erste
Mannschaft. Es spielen dort:
Die Damen: Ginni und Doro
Bei den Männern: Lars, Marc, Christos
und Jürgen

Die zweite Mannschaft startet mit Claudia
und Birte als Damen und mit Stefan, Jörg,
Markus, Georg, Frank, Mathias, Jan,
Volker, Jörg und Günni als Herren.
Die beiden Utas werden, sobald sie spiel-
berechtigt sind, die 2 Mannschaft als
Ersatz verstärken.

Durch den Aufstieg der ersten Mannschaft
in die Bezirksliga erweitert sich auch der
Radius, den die Spielerinnen und Spieler
zu den Spielen fahren müssen.
So geht es jetzt Sonntags mal nach
Herzogenrath, nach Brauweiler, nach
Leverkusen und Euskirchen, glücklicher-
weise sind mit dem BC SW und dem 1.
CfB auch 2 Kölner Mannschaften in die-
ser Staffel.

Unsere zweite Mannschaft spielt in der
Kreisliga und fährt dazu quer durch Köln
und nach Pulheim.
Zu unseren Heimspielen (die einzelnen
Spieldaten siehe unter www.psv-

koeln.de) sind Zuschauer selten, aber
gerne willkommen!

Am 07.09.2008 haben wir ein
Einzelranglistenturnier auf Bezirkseben
ausgerichtet. Hier kamen Spielerinnen
und Spieler aus dem Kreis- und Be-
zirksbereich zusammen.

Es war wieder, wie in den letzten Jahren
auch, ein hochwertiges Turnier mit star-
ken Spielerinnen und Spielern.
Mittlerweile ist der PSV ein gerngesehe-
ner Gastgeber dieser landesweiten
Veranstaltung.

WWiirr  hhaabbeenn  wwiieeddeerr  eeiinneenn  HHoobbbbyyttrraaiinneerr!!
Ab sofort wird Phillip den Hobby- und
Anfängerbereich trainieren.
Jeden Freitag ab 19:30 Uhr haben somit
auch unsere „NochNichtsoganzMann-
schaftsspieler/innen“ die Gelegenheit,
zielgerichtet trainiert zu werden.
Unter fachkundiger Anleitung werden sie
in die Geheimnisse von Clear und Smash,
in Lauftechniken, Schlägerhaltung und
Taktik eingewiesen.

Selbstverständlich sind diese Trainings-
einheiten mit dem Monatsbeitrag bereits
bezahlt, es entstehen keine weiteren
Kosten.

Interesse?

Tel: 0179/14 61 510 (Volker)

Volker Scherzberg, Abteilungsleiter

JJaahhrreessbbeerriicchhtt  ddeerr  BBaaddmmiinnttoonnaabbtteeiilluunngg
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Am Coloneum 2
50829 Köln
Germany
Telefon 49 (0) 2 21 - 7 88 77-0
Telefax 49 (0) 2 21 - 7 88 77-199
info@wige.de
www.wige.de

Spielmit Spielhallen
Petrus-Müller

Hohestr. 22 Köln-Innenstadt
Venloer Str. 340 Köln-Ehrenfeld
Deutzer
Freiheit Köln-Deutz 
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Handball-Abteilung

Drei Mannschaften, drei Tabellenführer.
Das Jahr 2008 war sportlich ein klarer
Erfolg für die Handballer des PSV.
Sowohl die 1. und 2. Herrenmannschaft
als auch die Damenmannschaft stehen
an der Spitze der jeweiligen Liga. So
werden die Handballer 2009 aller
Voraussicht nach gleich drei Aufstiege
zu feiern haben.

Die sportlichen Erfolge machen den
Verein für Handballinteressierte immer
attraktiver. So verzeichnet die
Damenmannschaft, die bislang lediglich
zwei Punkte abgegeben hat einen gro-
ßen Zuwachs. Derzeit werden deshalb
Kapazitäten geprüft, um in der nächsten
Saison mit einer weiteren Mannschaft
an den Start gehen zu können. Damit
hätte der PSV in jedem Jahr seit
Wiederaufnahme des Handballbetriebs
eine weitere Mannschaft melden kön-
nen. 

Das sportliche Highlight dieses Jahres
fand allerdings außerhalb des
Ligabetriebs statt. 
Das Pokalspiel der 1. Herren gegen den
BTB Aachen in eigener Halle am
Kartäuserwall war der sportliche
Höhepunkt des Jahres. Für alle
Außenstehende sei an dieser Stelle er-
klärt, dass die Mannschaft des PSV in
der 1. Kreisklasse spielt und der BTB
Aachen in der Regionalliga. Das heißt
das Team des PSV müsste fünfmal auf-
steigen, um dem BTB im regulären
Spielbetrieb gegenüberzustehen. 

Nichtsdestotrotz ging die Mannschaft
um Trainer Ole Akeston und Michael
Hillbring selbstbewusst in die Partie.
Dem Team aus Aachen verging das mü-
de Lächeln sehr schnell über die
Bemühungen des PSV, als dieser nach
10 Minuten sogar in Führung lag. 

Abschließend müssen sich die
Handballer der Polizei allerdings einge-
stehen, dass Aachen eine Nummer zu
groß für sie war. Am Ende hieß es wohl
verdient 27:39 aus Sicht der Polizei.
Eine deutliche Niederlage, für die sich
die Mannschaft dank ihrer Leistung aber
nicht schämen muss. 

Neben diesen erfreulichen Nachrichten
musste die Handballabteilung allerdings
auch einen tiefen Rückschlag erleiden.
Am Donnerstag, den 17.07.2008 ist un-
ser Torwart Stefan Kleinwächter wäh-
rend des Trainings zusammengebro-
chen und bewusstlos geworden. Nach
zahlreichen Reanimationsversuchen
wurde er schließlich in die Uni Klinik
Köln eingeliefert, wo gegen 23.00 Uhr
sein Tod festgestellt wurde. Stefan war
zum Zeitpunkt seines Todes 24 Jahre
alt. Er wurde im Beisein der Mannschaft
am Freitag, den 25.07.08 in seinem
Heimatort Hemmoor beerdigt. Stefan
Kleinwächter wird uns stets als zuverläs-
siger, intensiv lebender Mensch in
Erinnerung bleiben. Derzeit prüft die
Stadt, ob das Aufhängen einer
Gedenktafel in der Halle des Humblodt-
Gymnasiums rechtens ist. 

JJaahhrreessbbeerriicchhtt  PPSSVV  KKööllnn  HHaannddbbaallll
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STEIN
Ermittlungsbüro

Martin V. Stein
Theodor-Heuss-Ring 62

D-50668 Köln

Tel. (02 21) 9 25 92 40

Fax (02 21) 2 58 03 86

Zetweka

Print & Production Management

man kennt uns ...

Rautenstrauchstraße 81

50931 Köln

Telefon 0221 / 940 57 00

Email info@zetweka.com



Bei der Vorbereitung dieses Jahresberichtes
habe ich mich ganz bewusst mit dem Thema
Bericht auseinandergesetzt und daher hier ein
kurzer Überblick aus verschieden Quellen
zusammengetragen.
Der Bericht ist eine sachbezogene, manchmal
auch erlebnisbetonte Mitteilungsform, die in
Zeitungskreisen auch als Meldung oder
Nachricht bezeichnet wird. Die Ursprungsform
des Berichts ist der Augenzeugenbericht, der
seine Glaubwürdigkeit durch die persönliche
Anschauung desje-nigen gewinnt, der dabei
gewesen ist. Der Betreffende kann zufällig
Augenzeuge sein, er kann auf ein vorher ange-
kündigtes Ereignis gewartet haben oder sich,
wie bei einem Reiseberichterstatter, das
Ereignis, nämlich die Reise selbst geschaffen
haben. Gerade ein Reisebericht zeigt, dass
auch persönliche Eindrücke wie bei einer
Erlebniserzählung oder einer Schilderung, in
den Bericht mit eingehen können.
In seiner Grundstruktur ist der Bericht:
• eine rein sachliche Mitteilung
• wird im Präteritum geschrieben: 

Ich kam von der Schule ...
• gibt Antwort auf die W-Fragen 
o Wo? (Ort) 
o Wann? (Zeit) 
o Wer? (Beteiligte) 
o Was (Art des Geschehens z.B. Zu-

sammenstoß, Sportfest...) 

In der Öffentlichen Verwaltung wird mit dem
Begriff des Berichts die Mitteilung von einer
nach-geordneten an eine vorgesetzte Behörde
bezeichnet. In der Gegenrichtung, das heißt
von der vorgesetzten an die nachgeordnete
Behörde wird die Mitteilung als Erlass bezeich-
net. Die sogenannten Polizeiberichte sind Pres-
semitteilungen, die der Veröffentlichung dienen. 

Jedes Jahr quält sich der Vorstand die erforder-
lichen Berichte zu formulieren, sachlich wie
man in der 7. Klasse schon lernen kann das
Jahr wieder zu spiegeln und gleichzeitig den
Mitgliedern Motivation am Vereinsleben und in

unserem Fall dem Hundesport zu geben.
Gemessen an der Definition ist das schon der
erste Fehler, da der Bericht ein Ereignis als
Inhalt haben sollte, keine Gefühle, Gedanken
und als stilistisches Mittel die „Wörtliche Rede“
ausschließt. 

Kurzbericht:

Wo:
PSV Köln 1922 e.V. Abteilung Hundesport

Wann:
Jahr 2008

Wer:
Die Abteilung Hundesport

Was: 
Abteilung - in Ordnung
Vereinsleben - existiert
Besonderheiten - keine

Ende des Kurzberichtes

Ich möchte jedoch einige detailierte Worte zu
den Ereignissen des vergangenen Jahres fest-
schreiben.
Wir sind ein Verein, bestehend aus Mitgliedern
mit Gedanken, Emotionen, Wünschen,
Vorstellungen und Zielen die ein Jahr zusam-
men, fast wie in einer Ehe (in guten und in
schlechten Zeiten) gemeistert haben. 
Wir kamen aus 2007 und vielleicht erinnert sich
der eine oder andere an meine letzte Einleitung
mit dem Hinweis auf Kyrill, dem Sturm vom 18.
auf den 19. Januar 2007 im Zusammenhang
mit Werners Rücktritt.
Diesmal möchte ich mit dem Wort des Jahres
2008 „Finanzkrise“ beginnen. Auch wir sind
davon nicht verschont geblieben aber mit ver-
einten Kräften aus Hauptvorstand und
Abteilungsvorstand und wie es im
Neudeutschen heißt,: mit „common sence“
(gesunder Menschenverstand) wurden die
erregten Gemüter wieder besänftigt. Hin-

PSV 03/2009 9

Hundesport-Abteilung

JJaahhrreessbbeerriicchhtt  
des. 1. Abteilungsleiters im Januar 2009
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Cafeteria mit Terrasse
Bundesleistungszentrum – Trainerakademie

Eingang: Jahnwiese - Am Römerhof - Telefon 02 21 / 48 88 51

Geöffnet für alle - Gesellschaftsraum für 30-100 Personen
Entsorgungsfachbetrieb

www.droemont.de · Tel.: 0 22 34 / 80 07-0

ist drin!

Ihr führendes
Fleischer-Fachgeschäft
in Müngersdorf

Metzgerei Hollweck

50933 Köln-Müngersdorf
Vitalisstraße 305
Tel. 02 21 / 4 91 16 05
Fax 02 21 / 4 99 44 09
Geflügel und Konserven



PSV 03/2009 11

tergrund war die Finanzierung des Luft-
fahrtzeuges der Luftsportgruppe. 
Während einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung haben Herr Römers und Herr
Jansen die Ausgangslage des PSV erläutert
und Verständnis für die Vorgehensweise gefor-
dert. 
Auch wenn Emotionen und andere Vor-
stellungen nicht so einfach zu lenken sind hat
sich die Abteilung Hundesport im vergangenem
Jahr zu diesem Punkt gefunden ich möchte
sagen, die Einsatzbereitschaft, der
Zusammenhalt und das Miteinander haben
sich aus meiner Sicht spürbar verbessert.
Der Hundesport unter dem Dach des
Deutschen Verbandes der Gebrauchshund-
sportvereine (DVG) entwickelt sich in den letz-
ten Jahren zunehmend zu einer leistungsorien-
tierten Sportart, in der das „Arbeiten mit dem
Hund“ im Vordergrund steht, die Vereinsarbeit
und die Hundeführer und ihre vierbeinigen
Freunde, die nicht auf dem „Treppchen“ stehen
können an Bedeutung verloren. 
Wie bei jeder Teamsportart mit 2 Playern ist das
Team nur so stark wie der Schwächste dieser
Gemeinschaft. Dazu muss man wissen, dass
ein Hundeleben zeitlich nur ein sehr enges
Fenster für ständige Höchstleistungen bietet.
Ich schreibe hier den Jahresbericht für die
Abteilung Hundesport und weiß aus eigener
Erfahrung sehr gut, dass, so lange das TEAM
funktioniert, der Spaß am Hundesport und
meist damit verknüpft der Erfolg Motivation für
die Arbeit in einem Verein gibt. 
Aus den Berichten der Abteilungen Turnier-
hundsport (THS) und Vielseitigkeit (VPG) wer-
den die einzelnen Turniere und die Ergebnisse
sicher angesprochen, daher will ich diese nur
aus Sicht der Abteilungsführung ansprechen.
In der Abteilung THS, die einen großen
Jugendanteil aufweist, haben einige
Veränderungen stattgefunden. Einige Leis-
tungsträger sind durch ihr Studium zeitlich
gebunden und konnten sich leider nicht mehr
so intensiv einbringen. Andere sind in deren
Fußstapfen getreten und konnten sich im ver-
gangenen Jahr auf Landesebene mit guten
Platzierungen behaupten. Insgesamt habe ich
den Eindruck gewonnen, dass hier ohne
Missgunst der oder die jeweilig Startende von
allen unterstützt wird. Ich möchte keine
Einzelnen hervorheben aber hier sind alle am
Erfolg beteiligt und das ist aus meiner Sicht, in
der heutigen Ellenbogengesellschaft, eine

bemerkenswerte Präsentation und verdient
unsere Anerkennung. 
In der Abteilung Vielseitigkeit hat sich eine
Menge verändert. Den Helferduos Toni und
Julia sowie  Tobias und Julia ist Lothar Tolle
gefolgt, der zusammen mit Albert Berktold
einen neuen Anfang gestartet ist. 
In unserer Abteilung sind viele engagierte
Mitglieder, die immer ansprechbar sind und
dadurch ein Vereinsleben erst ermöglichen.
Ohne deren Hilfe wäre auch unser Sport nicht
durchführbar. Wie sollte die Platzanlage in
Ordnung gehalten werden, das Vereinsheim im
guten Zustand gehalten, für das leibliche Wohl
gesorgt werden, die Gästeausbildung zu mana-
gen sein und da unsere Trainer aus den eige-
nen Reihen kommen wie und wer sollte regel-
mäßig auf dem „Platz“ stehen und für die
Geschicke der Sportler Verantwortung zeigen.
Allen diesen fleißigen Helfern insbesondere
meinen Mitstreitern im Abteilungsvorstand
möchte ich meine Anerkennung aussprechen
und mich recht herzlich bedanken.
Zum Jahresabschluss gehört natürlich auch
eine objektive Prüfung des Erreichten. Können
wir mit unserem „Wirken“ zufrieden sein? 
Wir haben eine große und ansprechende
Platzanlage die gepflegt werden muss. Dazu
haben wir u.a. einen neuen Rasenmäher
gekauft. Der rückwärtige Teil des Platzes ist
neu angelegt worden, dem Helferraum wurde
eine neue Decke eingebaut und diverse ande-
re Arbeiten wurden während der Arbeitsdienste
aber auch zu anderen Zeiten erledigt. Allen
Helfern einen herzlichen Dank. 
Für die Zukunft wünsche ich mir noch mehr
Freiwillige um die Arbeitslasten einfach zu ver-
teilen. 
Ich möchte auch für das neue Jahr Ver-
änderungen ankündigen. Wir werden einen 2.
Welpenplatz einrichten und wenn möglich die
Platzanlage stückweise weiter einebnen. Wir
müssen die Dächer der einzelnen Gebäude
prüfen und ausbessern. Angebote liegen vor,
der Dachdecker hatte im letzten Jahr jedoch
einen Unfall und konnte dadurch nicht mit den
Arbeiten beginnen.
Ich hatte eingangs erwähnt, dass sich der
Hundesport verändert und natürlich auch die
Auswirkungen der Hundeverordnung zu spüren
sind. Parallel haben wir im Verein Mitglieder,
die aufgrund ihres Alters oder durch Belange
ihres Hundes keinen klassischen Hundesport
mehr ausüben können. Dazu gehören auch
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Wir helfen Mietern 
durch den Behörden-Dschungel.

Unbürokratisch.

Mieterverein Köln. Besser beraten.

Mühlenbach 49
50676 Köln 
Tel. 02 21.202 37- 0
Fax 02 21.240 46 20
email@mieterverein-koeln.de 
www.mieterverein-koeln.de

Neumitglieder-Information
Tel. 02 21.202 37- 85
Mitgliedschaft für 72 ¤ im Jahr 
inkl. Rechtsschutzversicherung.

Zweigstellen
Bergisch Gladbach | Tel. 0 22 02. 94 00 71
Brühl | Tel. 0 22 32.941623
Düren | Tel. 0 24 21.1 67 52
Euskirchen | Tel. 0 22 51. 78 26 26
Bergheim | Tel. 0 22 71. 4 46 98

Geschäftsstelle Zündorf
Schmittgasse 57, 51143 Köln

www.rb-frechen-huerth.de

Tel: 02203 988750, Fax: 02203 9887519

Zweigniederlassung der Raiffeisenbank Frechen-Hürth eG

 Porzer Raiffeisen-Volksbank
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langjährige Mitglieder, die sich immer engagiert
haben aber nun im Sport keine Motivation mehr
erfahren. Wir haben im Vorstand schon seit län-
gerem über ein zusätzliches Angebot in der
Abteilung diskutiert. Wir schlagen eine Gruppe
„Sport – Spiel – Spannung“ vor, die es den
voran angesprochenen Mitgliedern ermöglicht,
weiter mit ihrem Hund sinnvoll und mit Spaß zu
arbeiten. 
Woran fehlt es? Wir brauchen mehrere

Freiwillige, die den Gedanken konkretisieren
und auch in die Praxis umsetzen. 
Die aktuellen Mitgliederzahlen belaufen sich
auf 60, dies ergibt sich aus 7 Kündigungen (2
wegen Beitragsrückstand) und 5 Neu-
aufnahmen. 
Ich wünsche allen ein erfolgreiches und vor
allem mit Gesundheit für Mensch und Tier
gekennzeichnetes Jahr 2009.

Heinz Rühle, (Abteilungsleiter)

Judo/Ju-Jutsu-Abteilung

Das ist schon fast eine kleine Sensation!
Christiane Düchting vom PSV Köln hat es
geschafft, worauf die Trainer Oliver
Conrady und Thomas Kessler seit drei
Jahren hinarbeiten. Die Bemühungen,
den Verein voranzubringen, um an alte
Erfolge anknüpfen zu können, haben sich
offensichtlich gelohnt. Endlich hat es nach
langer Zeit ein Athlet geschafft, sich für die
Deutschen Meisterschaften zu qualifizie-
ren.
Der Weg dort hin, war für sie keineswegs
einfach. Drei Ausscheidungsturniere mus-
ste sie durchlaufen, um an den Deutschen
Meisterschaften U17 teilnehmen zu dür-

fen, die am 28.Februar im Saarland statt-
fanden. Christiane ging bis 78 kg an den
Start, obwohl sie deutlich weniger Kilos
auf die Waage bringt und ihren
Kontrahentinnen körperlich unterlegen ist.
Diesen Nachteil konnte sie auf der
„Deutschen“ leider nicht wettmachen und
verlor knapp, nach einem Freilos, gegen
zwei vollwertige „Achtundsiebzigerinnen.“.
Auch wenn es nicht zu einer großen
Sensation gereicht hat, dürfte die
Teilnahme an den Deutschen
Meisterschaften ein Zeichen für die gute
Jugendarbeit im PSV sein und als
Motivation für die Trainingsgruppe dienen.

JJuuddookkaa  ddeess  PPSSVV  KKööllnn  
bbeeii  ddeerr  DDeeuuttsscchheenn  MMeeiisstteerrsscchhaafftt

DDiiee  BBeezziirrkkssmmeeiisstteerrsscchhaafftt  iimm  JJuuddoo  iinn  ddeerr
AAlltteerrsskkllaassssee  UU1177,,  ffaanndd  aamm  0011..0022..22000099  iinn
HHaaaarreenn  ssttaatttt..

Fünf Kämpferinnen und Kämpfer des PSV
Köln konnten sich zuvor auf der
Kreismeisterschaft in Brühl für dieses
Turnier qualifizieren. Tom Beyer legte mit
zwei gewonnen Kämpfen eine gute
Leistung an den Tag, die jedoch nicht mit

einem Podestplatz belohnt wurde. Auch die
Schwestern Ewgenia und Polina Charkina,
die in derselben Gewichtsklasse antraten,
schrammten knapp an einer Medaille vor-
bei, indem sie sich mit einem fünften Platz
gegen starke Konkurrenz behaupten konn-
ten. Janina Wenzel und Christiane
Düchting erkämpften sich einen dritten
Platz, der für sie die Qualifizierung zur
Westdeutschen Meisterschaft bedeutet.

DDeerr  PPSSVV  KKööllnn  zzeeiiggtt  eerrnneeuutt  ssttaarrkkee  LLeeiissttuunngg
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Luftsport-Abteilung

Das Jahr 2008 hat für die Luft-
sportabteilung des PSV Köln 1922 e.V.
vorerst den krönenden Abschluss der
Umstrukturierung des Flugzeugparks
gebracht: Ende Juli 2008 konnten wir
endlich unseren neuen Touren-
motorsegler HK 36 Super Dimona „D-
KPSV“ beim Hersteller – Vertrags-
händler in Egelsbach in Empfang neh-
men. Und die Erwartungen, welche die
Abteilungsleitung in das neue Fluggerät
gesteckt hat, nämlich eine Jahres-
flugleistung von bis an die 200 Flug-
stunden, scheinen sich zu realisieren:
Von Anfang August bis kurz vor
Weihnachten 2008 wurden schon 90
Flugstunden abgeflogen, bei über 330
Starts und Landungen machten sich die
Piloten des PSV mit dem Flugzeug ver-
traut. Der längste Flug ging bislang
nach Borkum im norddeutschen
Wattenmeer. 

Mit einem Tauffest im Rahmen unserer
Feier zum 50jährigen Bestehen unserer
Abteilung auf der Dahlemer Binz Ende
August 2008 haben wir dem neuen
Flugzeug zu einem Namen verholfen.
Die D-KPSV heißt nun wie unser ver-
dientes Ehrenmitglied Franz Strübig,
der sehr stolz darauf ist, Taufpate die-
ses Flugzeuges zu sein. 

Der Segelflug hatte mit 156 Starts und
ca. 60 Flugstunden sicherlich nicht
seine erfolgreichste Saison, aber
immerhin haben wir mit Sebastian
Eusterholz einen neuen Schein –

Inhaber. Nach einem längeren
Aufenthalt in Kanada reihte sich auch
Felix Malzbender wieder in die Riege
der Alleinflieger ein. Bernhard Hauke
und Dirk Wagner konnten wieder einige
lange Flüge in Gap – Tallard in Süd –
Frankreich absolvieren. Teilweise dau-
erten ihre Flüge durch das französische
Alpen – Hochgebirge  wieder über fünf
Stunden. Bernhard legte noch ein paar
Flüge im Schwarzwald nach.   

Für das Jahr 2009 wollen wir über die
Teilnahme an einigen Flugsport-
veranstaltungen die Flugstundenzahl
kräftig erhöhen. Dabei wünschen wir
uns allen „Hals- und Beinbruch“

Dirk „Frogger“ Wagner 
1. Abteilungsleiter Luftsport  

JJaahhrreessbbeerriicchhtt  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22000088
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ŠkodaFabia

JETZT MIT GOLDENEM LENKRAD.

Autohaus Fleischhauer
GmbH & Co.KG
Raderberggürtel 31, 50968 Köln
Tel: (02 21) 3 76 83-3 00, Fax: (02 21) 3 76 83-3 02
info@fleischhauer.com, www.fleischhauer.com

Ausstattung modellabhängig bzw. optional.

*Kategorie Kleinwagen
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Schießsport-Abteilung

Wo ist das Jahr geblieben?
Es ist nicht zu fassen… Das Jahr 2008 ist
schon vergangen... So schnell kann man
nicht schauen, wie die Monate an uns vorbei
gerauscht sind. Aber, unsere Abteilung hat
Glück gehabt. Keinen mussten wir auf sei-
nem letzten Weg begleiten, es gab keine
ernsthaften Querelen und die Begeisterung
für unseren Sport und die Kameradschaft
untereinander ist absolut geblieben. Das ist
positiv.

Was haben wir in 2008 so alles veranstal-
tet?
Wir haben das Jahr mit einem zünftigen
Brezelschiessen (i. S. v. Wettschiessen um
die Siegerbrezel) begrüßt. Die Vereins-
meisterschaften und die nachfolgenden
Meisterschaften wurden ernst genommen
und waren mit entsprechenden Trainings-
maßnahmen vorbereitet worden. Der
Schreiberling will nicht mit Details langweilen.
Wir haben überall toll abgeschnitten, Erfolge
erzielt. Auch das Osterschiessen (i. S. v.
Wettschiessen um das größte Osterei) mit
Familienmitgliedern und „Nachwuchsstars“
war wieder ein schöner Erfolg. 

Tolle, liebe Mitglieder.
Gleich 3 unserer Mitglieder durften auf eine
50 (fünfzig) jährige Mitgliedschaft zurückse-
hen. Anlass, dies entsprechend zu würdigen. 
SK Hans-Jürgen Großenbrink, SK Wolfgang
Henne, SK Dr. jur. Hans-Peter Korsch - diese
Drei haben es also 50 Jahre mit uns ausge-
halten. Die einzelnen Daten zu den Jubilaren
haben wir im Heft Mai 2008 mitgeteilt.

Der Mai ist gekommen.
Bowle, Tanz und Maibaum, das gab es nicht.
Maischiessen (i. S. v. Wettschiessen um
jeden Preis) stand auf dem Programm.

Hier zeigte sich, dass unser Geschäftsführer
und der Vorsitzende erfolgreiche Schützen
sind. Da konnte der Schreiberling nicht mehr
mithalten. Trotzdem war er zufrieden.
Im Juni dann stellten wir der Leserschaft
unseren umtriebigen und hochgeschätzten
Sportwart Hans-Günter Minz vor. 

Sommerurlaubszeit.
Wie jedes Jahr wurde auch heuer der inten-
sive Trainingsbetrieb kaum zurückgefahren.
Natürlich wurde jeden Samstag trainiert. 
Zudem starteten wir im August die
Sonderaktion „Schwarzpulverschiessen“.
Ausführlich wurde im September Heft darü-
ber berichtet. Ein gutes Timing unserer
Verantwortlichen, da hier kein Wettkampf-
betrieb gestört wurde.

Der Herbst / Winter 2008.
Der Oktober wurde sofort mit dem berühmt-
berüchtigten, traditionellen Reibekuchen-
essen eingeläutet. Alles was gehen, laufen
oder fahren konnte eilte zum Schießstand.
Feinschmecker unter sich, beim „Schmitz’-
chen Schmaus“. 
Einige SK wurden bei der Gelegenheit für 30
Jahre Mitgliedschaft geehrt, selbstverständ-
lich mit Urkunde und Ehrennadel. 
Der Rest des Jahres verlief in „Standard-
Qualität“. Natürlich gab es auch wieder ein
herzliches Zusammentreffen (mit Partnern)
zum Weihnachtsschiessen.
Mit Kaffee, Leckereien für Groß und Klein
und für die Schützen als Preise für das
weihnachtliche Wettschiessen wunderbare
Baumkuchen. Wenn wir das Jahr gedanklich
Revue passieren lassen, können wir sagen,
so darf auch das neue Jahr 2009 verlaufen.
Gehen wir es einfach mal an…

ROB

JJaahhrreessbbeerriicchhtt  ddeerr  AAbbtteeiilluunngg
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Schwimmsport-Abteilung

DDaass  JJaahhrr  22000088..  EEiinn  JJaahhrr  ddeerr  VVeerr--
äännddeerruunnggeenn..

Nachdem in den letzten Jahren nicht so
viel passiert ist, können wir uns dieses
Jahr über Neuigkeiten nicht beklagen.
Im Frühjahr sind unsere Tauchlehrer aus
unterschiedlichen Gründen dem Training
ferngeblieben. Leider ohne Voran-
kündigung. Die verbliebenen Mitglieder
der Tauchgruppe gingen dann bis zum
Sommer dann auch, da nicht erkennbar
war, ob das Training weitergeht oder nicht.
Besonders für die Kinder war das
abwechslungsreiche Tauchtraining sehr
schön. 

Zu Pfingsten gab es dann unsere Ju-
gendfahrt nach Olpe. Wie immer ging es
Freitagsabends um 18.00 Uhr los. Zurück
waren wir Pfingstmontag auch gegen
18.00 Uhr. Unter anderem waren wir im
Monte Mare in Reichshof-Eckenhagen.
Zusammengefasst kann man wie immer
sagen, daß es eine schöne Freizeit war.
In den Sommerferien haben wir kein
Training angeboten. Aus zweierlei Grün-
den. In der ersten Ferienhälfte haben er-
fahrungsgemäß zu wenig Aktive in den
Schwimmzeiten und unsere Trainer wollen
Urlaub machen und in der zweiten
Ferienhälfte wir das Bad für eine Rein-
igung geschlossen.

Nach den Sommerferien ist der nächste
Termin , neben Januar und April, in der wir
Nichtschwimmer aufnehmen. Wieder
kamen 13 neue Kinder zu uns, die bei uns
das Schwimmen erlernen wollen. 
Kurz vor den Herbstferien kam dann ein

Hilferuf eines anderen kleinen Vereins. Ihr
Bad wird für ca. ein Jahr komplett ge-
schlossen, und jetzt war die Frage, wohin
mit einem Teil der Kinder. Einige Kinder,
die schon ein wenig schwimmen konnten
sind zu uns gewechselt. Nach mehreren
Telefonaten unter anderem auch mit der
Stadt Köln , konnten wir ein wenig umor-
ganisieren und ihnen wenigsten für ihrer
Nichtschwimmer eine Stunde leihweise
zur Verfügung stellen.

Ein weiteres Highlight in diesem Jahr war
unsere Aquafitnessgruppe. Angelika und
Gabi haben dieses Jahr ihren Trainer C
Schein gemacht und Angelika hat wären
des Lehrganges noch Spaß an dieser
Sportart gefunden. Im September hat sie
dann ihren offiziellen Aquafitness Instruc-
tor gemacht.

Damit können wir neben der Gruppe von
Gabi noch eine weitere Gruppe machen
mit einen anderen Inhalt. Wir haben uns
entschlossen ein Art Aquaboxing bzw
sportliches Aquafitness zu machen. Hier
wird im Flachwasser mit Musik trainiert.
Personell hat sich auch noch was getan.
Einige unserer Gruppenhelfer haben uns
verlassen. Dafür sind aus den eigenen
Reihen neue hinzugekommen. Bei ihnen
steht noch viel Arbeit an, bis sie mal eine
eigene Gruppe alleine führen können. 

Für das Jahr 2009 steht der Wechsel in
das neue Ossendorfbad an. Wann dies
genau geschehen soll, steht aber noch
nicht fest. Weitere Informationen dazu
werden kurzfristig bekanntgegeben.

Ingo Speé 

JJaahhrreessbbeerriicchhtt  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22000088
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11..  AAnnggeellssppoorrtt
J. Schakowski, Tel.: 02 21 / 70 10 37
Klaus Waßmann, Tel.: 02 21 / 78 51 76

22..  BBaaddmmiinnttoonn
Volker Scherzberg, Tel. dienstl.2 29 - 22 16
priv.: 0 22 03 / 98 28 86
Günter Wagner, Tel.: 02 21 / 1 47- 36 47, 
Tel. priv.: 0 22 04 / 6 25 67

33..  FFaauussttbbaallll
Walter Prinz, 
Tel. priv.: 0 22 33 / 2 23 61

44..  FFuußßbbaallll
Kamil Kaplan, 
Tel.: 02 21 / 7 60 69 43

66..  GGoosshhiinn--JJiittssuu
Heinrich Wirtz, Tel.: 0 22 36/6 18 23
und Tel.: 0 22 36/50 90 90

77..  HHaannddbbaallll
Jan Neugebauer
Mobil: 01 78 / 8 67 5118

88..  HHuunnddeessppoorrtt
Heinz Rühle, Tel.: 0 22 36/ 6 74 20

1100..  LLeeiicchhttaatthhlleettiikk
Heinz Jung,
Tel.: 02 21 / 7 12 43 60

1111..  LLuuffttssppoorrtt
Dirk Wagner, Tel.: 0 24 24 / 90 19 08
Angelika Hermanns, Tel.: 02 21 / 5 90 48 35

1122..  MMooddeellllflfluugg
Manfred Lorenzen, Tel.: 0 22 54 / 84 68 05
Karl Fuchs, Tel.: 02 21 / 49 35 00

1133..  MMoottoorrssppoorrtt
Peter Messner,
Tel.: 02 21 / 44 98 91

1144..  SScchhiieeßßssppoorrtt
Tom Faber, Tel.: 02 21 / 2 29-87 11
Paul Rendogs, Tel.: 0 22 34 / 7 39 22

1155..  SScchhwwiimmmmeenn
Ingo Speé,
Tel.: 02 21 / 51 55 17

1166..  VVoolllleeyybbaallll
Frank Kastenholz,
Tel.: 01 72 / 2 14 57 70

99..  JJuuddoo // JJuu--JJuuttssuu
Oliver Conrady, Mobil: 01 62 / 7 19 96 28
Alexander Köppen, Mobil: 01 62 / 6 68 55 21

55..  GGeessuunndd  uunndd  FFiitt
Dr. med. Oliver Tobolski
Tel.: 02 21/229 20 85

AAkkttuueellllee  TTeerrmmiinnee
Jahreshauptversammlung PSV Köln
� Montag, 27.04.2009 19:00 Uhr

Bezirkssportanlage Scheibenstraße

Hauptvorstandssitzung PSV Köln
� Donnerstag, 04.06.2009 19:00 Uhr

Polizeipräsidium Köln, Forum III


